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O
hne Englisch geht heute nichts

mehr. Unser Alltag ist von Events

umstellt. Doch die Schweizer Bezie-

hung zu England reicht tiefer als die grassierenden Anglizismen. Ein

Swiss Cottage ziert eine U-Bahn-Station in London. Der Big Ben ist bei-

nahe ein Schweizer Produkt. Umgekehrt entdeckten die Engländer die

Weiten der Alpen, brachten uns den Fussball, und die Rolling Stones lö-

sten den ersten Krawall im Zürcher Hallenstadion aus. Wir haben eine

gemeinsame Geschichte, die zurückreicht bis zu mittelalterlichen Pil-

gern, calvinistischen Predigern und Söldnern. England war politisches

Vorbild und ist wirtschaftliche Konkurrenz. Gibt es womöglich gar eine

gemeinsame Haltung: Insular denken? Liegt das Gemeinsame in der

Splendid Isolation und im Réduit? Im Herzen von Europa und zugleich

an dessen Rand zu sein? Oder ist das alles nur ein Missverständnis? Die-

ses Buch spürt den Facetten einer Beziehung nach. Von der Politik bis

zum Sport, historisch und aktuell, erhellend und amüsant, mit vielfälti-

gem Material, Anekdoten und Reflexionen. Es zeigt auf, warum wir uns

ähneln oder nicht.
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»

» Warum England

den Schweizern so sympathisch ist �

STEFAN HOWALD (*1953) Dr. phil. I., Kulturredaktor

in Zürich, 10-jähriger Aufenthalt in London, freier Jour-

nalist und Publizist, hat verschiedene Biographien 

verfasst, darunter zu George Orwell, Karl Viktor von

Bonstetten und Eric Ambler, einen Sammelband zu

Johannes von Müller ediert sowie Sachbücher und 

Krimis aus dem Englischen übersetzt, zuletzt den 

Erlebnisbericht «Carlino» von Stuart Hood. 
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